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Im Verlage der Müller ſchen B 


uchdruckerei auf dem Holzmarkte. 


Freitag, den 14. Maͤrz 1817. 


vom Main, vom 1, Maͤrz. 

Der Banquier von Bethmann iſt von 
furt nach Paris gereiſet. 

Der König von Preußen bat in einem Schrei⸗ 
ben an die Regierung zu Koͤlln ſein beſonde⸗ 
res Wohlgefallen über den ſchoͤnen Sinn bezeugt, 
den die vermögenden Einwohner der Stadt 
und Bezirks durch freiwillige Unkerzeichnung 
und Wohlthaͤtigkelts Vereine, zur tbätigen Wirk⸗ 
ſamkeit für die Huͤlfsbeduͤrftigen geäußert ba⸗ 
ben. Allgemein war dieſer Eifer auch im Groß⸗ 

pherzogtbum Berg. „5 
Duͤſfeldorf ſtellt zur Erganzung des Rhei⸗ 
niſchen Landwebr⸗Grenadier⸗Bataillens 16 Un⸗ 

tteeroffiziere und 384 Gemeine. 
Freiwillige und wählt vorzüglich Perſonen, wel⸗ 
che das 23ffe Jahr vollendet, und noch nicht 

im ſtebenden Heere gedient haben, und in den 
Gewerben ꝛc. entbehrlicher find, 
bei der Erſatzmannſchaft der Landwehr ſolche 
Leute als Kavalleriſten angenommen, welche 

von 3 Wochen und 8 Tagen ſich mit einem 

Pferde einzuſtellen. 5 


Baſern iſt in 8 Kreſſe getheilt worden, 1) 


der Iſar⸗Kreis, Münden; 2) der Unterdonau⸗ 
Kr., Paſſau, Sitz des Generalkommiſſariats 
und Straubing Sitz des Appellationsgerichts; 
3) Regen Kr., Regensburg und Amberg 34) 
Oberdongu⸗Kr., Augsburg und Neuburg 5) 
Rezat⸗Kr., Ansbach; 6) Obermain Kr., Bai⸗ 
reuth und Bamberg! 7) Untermain⸗Kr., Wuͤrz⸗ 
burg; 8) Rhein ⸗Kr., Speier und Zweihuͤck. 
Bekanntlich batte die letzte Verfügung über 
die Baierſchen Votterie-booſe Lit. E — Me wo⸗ 


Frank⸗ 


Man fordert 


Auch werden 


ſich verpflichten, bei den. jaͤhrlichen Uebungen 


0 nach ſie der Kriegs koſten,Ausgleichungs, Cpere- 


quations) Kaſſe zur Laſt fallen ſollten, Banke⸗ 


rotte und Unluſt erregt. Nach einer neuern 


Verordnung leiſtet jene Kaſſe, der fie geljeben 


worden find; bloß Buͤrgſchaft dafür; die Ver⸗ 
zinſung und endliche Heimzablung hingegen 


wird von der Stgatsſchulden⸗Dilgungskaſſe ger d 


ſchehen. 
Dem 
von Baiern eine goldene Doſe geſchenkt, auf 


Leibarzt von Loe bat der Kronprinz 


deren innern Oeckelſeite die Worte ſtehen; „Loe, 


durch den Gott mich vom Tode rettete 1819.“ 


Bei einigen Stadtſchulen Wuͤrtenbergs ſind 


ſchon Turnanſtalten errichtet; jetzt enthalten die 
Stuttgardter Zeitungen Aufforderungen, bei der 
Annäberung des Fruͤblings, der die friſche lebens- 


frohe Kraft des Knaben obnebin ins Freleh inaus⸗ 
draͤngt, die Sache allgemeiner zu machen. 


Der Pfarrer Klad im Wuͤrtembergiſchen bit / 
tet die Einwohner der fruchtbaren Gegenden 


ſeines Vaterlandes, ihren nothleidenden Lands⸗ 
leuten im Gebirge eine große Wobhlthat auf 


die leichteſte Art, obne alle Auslagen dadurch 


zu erweiſen: daß die Kernaugen der ‚von ih⸗ 
nen zu verbrauchenden Erdaͤpfel ausſtechen, 


ſie zwiſchen Stroh ſorgfaͤltig aufbewahren, ge⸗ 


gen Froſt, Hitze und Frockenbeit ſichern, und 


ſie im Frübjabr ins Gebirge ſchicken, um da⸗ 


mit den Mangel an Saatfrucht daſelbſt zu er⸗ 
ſetzen. (In England vielfach angeſtellte Ver⸗ 
ſuche haben zwar auch bewieſen, daß der Keim 
der Kartoffeln zur Saat die ganze Frucht voll⸗ 


kommen erſetzen kann, doch vorzüglich denn: 


wenn er kurz vor der Saat ausgeſchnitten 


wird. Könnte daher das Geſchenk laͤngſt ſchon 


x 


ſpiel den übrigen. Groß muͤſſen wir ihn nen⸗ 


ausgeſtochener Augen nicht leicht ein Geſchenk 


der Pandora werden, und die armen Bergbe⸗ 


N 


wohner, wo nicht ganz, doch zum Theil um 
die künftige Erndte bringen?) 

In der Rede, welche der Freiberr v. Lyn, 
ker bei Eroͤffnung des Weimarſchen Landtags 
im Namen der alten an die neu eintretenden 
Mitglieder hielt, kommen folgende Aeußerungen 
vor; „Unſer geliebter Herzog nahm nicht Theil 
an fremder Sitte, und ſtand feſt, ein Bei⸗ 


nen; denn er hielt Wort; er übte maͤnnliche 
Treue an den ihn verbündeten Fuüͤrſten, wie 
“an feinem Volke. Geloben wir den landesvaͤ⸗ 
terlichen Anträgen mit treuen Unterthans⸗Her⸗ 
zen ſo bereitwillig entgegen zu kommen, als es 
unfer obhabender Beruf geſtattet. Sie fühlen 
gewiß die unerläßliche Pflicht freundliches Ent⸗ 
gegenkommen pfleglich zu hegen.“ 

Nach Anordnung der Regierung zu Freiburg 
fol jeder Hauptmann einer kapitulirten Kom⸗ 
pagnie des Kantons 6000 Fr. Buͤrgſchaft nie 
derlegen, und 16000 Fr. Strafe zahlen, wenn 
er zu den Unter⸗Lieutenantsſtellen Männer vor⸗ 
ſchlaͤgt, die nicht die borgeſchriebenen Eigenſchaf⸗ 
ten haben, oder für dieſe Gunſt Geſchenke an⸗ 
nehmen würde. SER 
n "London, vom 25. Bebruar. 

In der Sitzung des Oberbauſes am 34ſten, 
machte zuerſt Lord Darnley Bemerkungen über 
das von dem Prinz⸗Regenten zur Unterffügung 
des Volkes gebrachte freiwillige Opfer, welches 


2 


von dem Lord Camden nachgeahmet wurden; 


* 


33 


fſietzung der Habeas⸗Korpus⸗ Akte entwickelte. 


er fragte: ob einige der übrigen edlen Lords, 
welche Miniſterſtellen bekleideten, einem fo ruͤhm⸗ 
lichen Beiſpiele gefolgt ſepen? Lord Rolle be, 
merkte hierauf: ſtatt beſtaͤndig von Einſchraͤn⸗ 
kungen zu reden, möchten die edlen Lerds von 
der Dppofition ſich doch ſelbſt eine Taxe aufles 
gen, die der Einkommenſteuer gleich ſeyn wärs 


de, wenn ſie beibehalten worden waͤre. Wenn 


ſle geneigt ſeyn würden ein ſolches Bziſpiel zu 
geben, fo werde er der erſte ſeyn der felbigem 
folge. — Lord Sidmoutb bielt darauf eine lan⸗ 
ge Rede, in welcher er die Gründe für die Aus, 


Er verwahrte ſich gegen den, dem Berichte von 


einem edlen Lord gemachten Vorwurf, daß ſel⸗ 


biger ohne Beweisſtuͤcke vorgelegt worden. — 


Der Ausſchuß babe es fuͤr ſchicklich gehalten, 
bloß die Reſultate mitzutbeilen, ohne Umſtaͤn⸗ 
de aufzudecken, die ihrer Natur nach Geheim, 
niſſe ſeyn mußten und wodurch Perſonen kompro⸗ 
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mittirt wurden, durch welche man fo wichtige 
Aufklaͤrungen erhalten babe. Der Berſcht ent⸗ 
balte drei Hauptpunkte: der erſte ſey, daß in 
der Hauptſtadt eine verraͤtheriſche Konſpiratjon 
gemacht worden, die Regierung nebſt der Ver⸗ 
faſſung des Landes umzuſtoßen und eine allge⸗ 
gemeine Plünderung und Sheilung des Eigen⸗ 
thums zu bewirken; — der zweite, daß dieſe 
Abſichten ſich über mehrere, beſonders die volk 
reichſten und mit Manufakturen am meiſten 
verfebenen Diſtrikte erſtrecktenz — der dritie, 
daß ein ſolcher Zuſtand nicht ohne Beſorgniß 
der drohendſten Uebel geduldet werden koͤnne, 
und daß der Ausſchuß zur Sicherung alles deſ⸗ 
fen, was das Gluͤck aller Klaſſen des Gemein 
weſens ausmacht, fernere Maaßregeln zu er⸗ 
greifen für nothwendig erachte. — Nachdem er 
den Faden aller Umtriebe der miß vergnügten 
Partheien verfolgt hatte, nachdem er die nach⸗ 

theiligen Wirkungen der Klubbs und der öf, 
fentlichen Volksverſammlungen, und namentlich 
der Verſammlung auf Spafields berühret, fags 
te er, die eigentliche Frage ſey nunmehr: „Ob 
es gefaͤhrlicher ſey, den Mintſtern eine größere 
Gewalt in die Hände zu geben, um die allge⸗ 
meine Sicherbeit ſchuͤtzen zu können, oder fie 
ihnen zu verweigern und dadurch ein jedes 


theure und heilige Recht in Gefahr zu ſetze 1 2% 


— Er fordete dann die Aufhebung der Habends 
Korpus⸗Akte unverzüglich, denn hier werde fer 
der Aufſchub Verblendung ſeyn ꝛc. Gleichwohl 
war es ihm angenehm, dem Haufe melden zu 
können, daß es nicht nötbig ſeyn werde, die 
Maaßregel uber Irland auszudehnen, wo die 


Unzufriedenen und Lreuloſen deſes Landes nicht 


einen einzigen Anhänger gefunden zu haben 
ſchienen. — Er bat das Haus, die Gefahr nicht 
fuͤr großer, aber auch nicht für geringer zu 
balten, als fie wirklich ſey. Es haben ſich nicht 
bloß die niedrigen Klaſſen in dieſe Verſchwoͤ⸗ 
rung eingelaſſen; es ſtehen wenigſtens Männer 
von großer Thaͤtigkeit, Entſchloſſenbeit und 
Kraft mit ibr in Verbindung. — Der Mar⸗ 
quis von Wellesley erklarte ſich bereit zu allen 
Maaßregeln für die Sicherheit der Perſon des 
Souverains und die Verbindung aufrühreris 
ſcher Zuſammenkuͤnfte, aber er wollte nicht, daß 
die Freiheiten des Volks in ungeſchickte Haͤn⸗ 
de gegeben wurden. — Lord Grey nannte die 
Bill den allerunnoͤthigſten und unbegruͤndetſten 
Angriff auf die Freiheit des Volks, von dem 
die Geſchichte des Landes ein Beiſpiel babe. — 
Der Herzog von Suſſey hielt die Verſammlung 
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auf Spaſields für hoͤchſt ünbedentend. Er wiß an die Spitze der Verſchwoͤrer ſtellen wurden. 
ſe, daß fie noch die lo Sbelling Miethe fuͤr (Hoͤrt! Höre) Obgleich dieſe Perſonen nicht vor 
den gebrauch ien Karren ſchuldig ſey; ihr gan die Schranken des Hauſes gefordert werden 
zer Vorrath von Kugeln babe aus 50 Stuck koͤnnen, fo And fie doch vor Gott und Menſchen 
beſtanden. Er konne nicht zugeben, das man für alles Unglück, was ſie erregen konnten, und 
einen Maulwurfsbaufen einen Berg nenne. Es für das Leben eines Jeden verantwortlich, der 
ſey bier eine Frage uͤber Leben und Tod, und durch ihre Grundſaͤtze zum Verrath verleitet 
er ſtimme gegen die Bill. Lord Grenville und werden möchte, (Hört! Hort!) Die Verſchwoͤ⸗ 
der Herzog von Glouceſter ſtimmten fuͤr und rung iſt nicht zu laugnen; ſie trägt einen Cha⸗ 
der Lord Holland gegen die Bill. Gleich bin⸗ rakter von Wildheit und Verzweiflung, deren 
ter einander wurde die Bill dreimal verleſen Folgen, wenn ihnen nicht Einhalt geſchaͤhe, 
und angenommen. Die Herzoge von Suſſey gar nicht zu berechnen wären. Hätte ſich die 
(Bruder des Regenten) und Bedfort, und noch Sache bloß auf die Hauptſtadt erſtreckt, ſo waͤ⸗ 
17 andere Lords proteſtiren dagegen. = re fie damit abgethan; allein die Faͤden erſtre⸗ 
Nie, ſagte Lord Caſtlereagb über denſelben cken ſich durchs ganze Land, und was bisher 
Gegenſtand im Unterhauſe, habe ich mich geſchehen iſt, ſind nur Anfangs⸗Verſuche. Man 
in einer unangenebmern Lage befunden, als jetzt. hat das Volk zuſammenkommen laſſen, bloß 
Ich babe auf ſtrenge, außerordentliche Maaß um erſt den Puls deſſelben zu fuͤhlen. Mit 
regeln anzutragen, und daß zu einer Zeit, wo vielem Widerwillen ſehe ich micht daber gend» 
kein Krieg herrſcht, nach der Ruͤckkehr des Frie⸗ thigt, auf die Suspendirung der Habeas⸗Kor, 
dens, wo man Ruhe überall genießen ſollte. pus, Akte ) oder auf die Bill anzutragen, wor. 
Allein der Geiſt der Franzoͤſiſchen Revolution durch Se⸗ Maj. in den Stand geſetzt werden, 
iſt nicht vernichtet. Zum Gluck erſtreckt ſich Perſonen, welche des Hochverraths verdaͤchtig 
bei uns die Anſteckung nur auf die geringern find, in Verbaft zu nehmen und darin zu be⸗ 
Klaſſen der Geſellſchaft. Bei allem dem iſt aber wahren; jedoch nur bis zu Ende der jetzigen 
nicht zu leugnen, daß die Sache febr gefaͤhr⸗ Parlaments⸗Sitzung, wofern es dann die Um⸗ 
lich werden konnte, und daß es ſehr unweſſe ſtaͤnde nicht weiter nörhig machen. Auch wird 
ſeyn würde, wenn ſich das Parlament jetzt ein, ſich dieſe Suspenſion bloß auf England erfires 
ſchlaͤfern ließe. Es fehlt nicht an Salenten bei cken. Irland giebt jetzt faſt ein Beiſpiel von 
den wiederholten Verſuchen zu Unruhen. Man innerer Rube, welches fuͤr das ganze Königs 
werfe einen Blick auf die Schriften, die von reich nachabmungs würdig iſt. (Hört! Hört!) 
der Spencean,Geſelſchaft in Umlauf geſetzt wor- Ein charakteriſtiſches Merkmal der Spenceau:, 
den, und man ſieht bald,“ daß ſie nicht von der Unions⸗ und der andern Geſellſchaften if, 
dummen Leuten berruͤhren. Auch giebt es man- daß ſie die unſchuldigſten Namen und Vorwaͤn⸗ 
che, durch ibren Stand und ibre Faͤbigkeiten de gebrauchen. Ihnen zufolge ſind es wahre 
ausgezeichnete Maͤnner, die, wenn ſie auch mit Philanibropen oder Menſchenfreunde, deren An 
den gebeimen Vexſammlungen nicht in Verbin ſchlaͤge zur Vertheilung des Vermögens und 
dungen ſteben, ſich doch ſo benehmen, als weyn der Beſitzungen aus reiner Menſchenliebe her- 
ſie die Grundfäße jener Verſammlungen billi⸗ rühren. Wer an die Unions⸗Klubbs in den Pro» 
geit (Hoͤrt! Hört! Hoͤrt! erſcholl es von der vinzialſtaͤdten 20 Schilling bezahlt, wird Eb⸗ 
ganzen Oppoſitſons⸗ Seite.) Die Verſchwörer ven s Mitglied des Unions Klubbs zu London. 
ſehen dieſe Maͤnner als ibre Alllirte an. (Hoͤrt! Der Katechismus der Spenceans iſt ganz er⸗ 
Hoͤrt!) Die Verſchwoͤrer beziehen ſich auf felbis baulich und verfuͤbreriſch. So wie Bonapar⸗ 
ge in ihren öffentlichen Vorträgen, und bezeich- te vormals feinen Soldaten Ländereien nach 
nen fie als diejenigen, welche die Mitglieder Beendigung des Krieges verſprach, ſo verſpricht 
ihrer Ausfchüffe der offentlichen Woblfabrt wer, man ein Gleiches den Spenteanern. Ich tra⸗ 
den follen. Hört! Hort! Man nenne fie! Man ge nunmehr darauf an: 1) Die Habeas⸗Kor⸗ 
nenne fiel erſcholl es von der ganzen Oppoſi⸗ pus⸗Akte einſtweilen zu füßpendiren. 2) Die 
tion.) Ich halte mich nicht für. verpflichtet, Akte von 1795 wegen der Sicherbeit Sr. Maj. 
sun nennen (Hört! Hört!) Allein die die obe e e 5 55 
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on betrachten dieſe Perſonen, als ibre willigt, ſichert die perſentiche Freiheit, indem 
geheimen Tbeilnebmer und ich bin uͤberzeugt, fie beſtimmt, daß jeder Gefangene gleich vor Ge⸗ 
daß, ſobald eine Inſurrektion gluͤckte, Me ſich icht geſtellt oder entlaſſen werden muß. 
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Um 


1 


Perfon auf Se. Königl. Hoh den Prinz Regen⸗ 
ten au zudehnen. a be 
Betreff tumultuariſcher Verſammlungen und 


3) Die Akte von 1293 in 


debattirender Geſellſchaften, fo wie die Verkuͤ⸗ 
ungen der Akte aus dem 39 ſten Regiekurgs; 
jahre des Königs in eine Akte zu vereinigen. 


Durch letztgedachte Akte wurden alle Geſell⸗ 


ſchaften, die durch geheime Eide mit einander 


verbunden find, für ungefegmäßig erklart; auch 


iſt zu beſtimmen, daß die Ernennung von De⸗ 
legaten als ein Beweis der Ungeſetzmaͤßigkeit 
ſolcher Geſellſchaften anzuſehen ſey. Ferner 
find. 4) Maaßregeln zu ergreifen, um die Ver⸗ 
führung von Soldaten und Matroſen durch 
ſelche geheime Geſellſchaften auf ſtrengſte bes 
firafen. Sehen die unruhige Köpfe, daß das 
Parlament wacht, daß man die nöthigen Ans 
ſtalten gegen ihre teufliſchen Anſchlaͤge (diabo- 
lical desings) nimmt, und daß fie keine Aus⸗ 
ſichten zum Erfolg haben, fo werden ſie ihre 


. Emmirfe bald von ſelbſt aufgeben. — Herr 


Ponſonby ſtimmte im Ganzen bei. Allein die 
Andeutung, daß einige Perſonen von Stande in 
den geheimen Verbindungen mit begriffen wär 
ren, verdiene eine Berichtigung. (Hoͤrt! Hoͤrt!) 
Hätte die Kommitte, deren Mitglied ich war, 
folche Perſonen ausgefunden, ſo hätte fie Ent⸗ 
ſchloſſenheit genug gehabt, ſie gradezu anzuge⸗ 
ben. Die Suspenſion der Habeas⸗Korpus⸗Ak⸗ 


tte halte ich fuͤr unnoͤthig; eine ſolche Macht 


muß nur in den äußerſten Fallen augewandt 
werden. ER 
Sir F. Burdett: Die Miniſter ſtellen die 
Nation als eine Maſſe von Verbrechen dar, 
bloß um Allarm zu erregen, und um mehrere 


Macht an ſich zu reihen. Was die Klubbs ber 


trifft, ſo geſtehe ich geradezu, daß ich Mitglied 
von verſchiedenen derſelben bin. Ja ich bin 
einer Diefer Verraͤrher und Verſchwoͤrer, (hoͤrt! 
höre!) und möchte wiſſen, worin die Natur 
meines Verbrechens beffände. Man ſpricht viel 


fuͤr Perſonen an einem andern Orte berechnet, 
wurde aber deshalb zur Ordnung verwieſen. 
Bei der erſten Durchleſung wurde die Bill 


mit 160 Stimmen gegen 14 bewilligt. Geſtern 


aber gediehen die Verhandlungen nicht weiter 
und Lord Caſtlereagh blieb, wie es heißt, 
Krankheitshalber aus. Der Widerwille gegen 
die Aufhebung der Habeas⸗Corpus⸗Akte du 
Bert ſich ſehr laut und überall. Vorgeſtern 


beſchloß der Gemeinderatb deshalb eine Blit⸗ 


ſchrift. Die meiſten halten die Aufhebung der 
Habeas⸗Corpus⸗Akte fuͤr durchaus unnoͤthig, 
billigten aber Die. übrigen vorgeſchlagenen Maaß⸗ 
regeln. 
ſter beſchloſſen eine Gegen petition. Burdett 
erklärte unter andern; Wenn die Magna⸗Char⸗ 


Varonets ſcheine weniger für das Haus, als 


Auch die Einwohner von Weſtmuͤn⸗ 


ta und die Bill ok rights "nicht; mehr gelten 


fo wuͤnſche er nicht mehr zu leben. Lord Coch⸗ 
rane verſuchte die Berichte der Kommiſſion läa⸗ 
Der Tower ſep aufgefors ' 


cherlich zu machen. 
dert worden, ſagte er, das iſt wahr, aber von 
wem? von einem armen, alten betrunkenen Ma⸗ 
troſen. Auch die Zeitungen nebmen lebhaften 
Sbeil an der Sache, und aͤußern den Wunſch, 
daß man zu einer ſo gewaltſamen Maaßregel 
nicht obne Noth ſchreſten möge. Im Jahre 
1780 (bei Lord Gordanos Aufrubr) waͤren 


die Umſtaͤnde weit gefaͤhrlicher geweſen, wegen 


der damals ſchlechten Polizei⸗Verfaſſung. Wenn 
ein Thronbewerber auftreten, oder England 


von einem mächtigen Feind bedroht geweſen 


ſey, habe man dieſe Maaßregel bewilligt; aber 


bei einem kleinen Auflauf gleich die Schutz⸗ 
wehr der allgemeinen Freiheit niederteißen, ſey 
fo toll, als die Grundſaͤulen des Kapitols ums 
zuſtuͤrzen, um ein darunter befindliches Inſek⸗ 
tenneſt zu zermalmen. — Lord Plymouth bit⸗ 


tet um Schutz, weil Brand und Mordzettel 


auf feinem Landgut angeſchlagen worden, 


) Bill ok rights Rechtsbot, bei Gelegenheit der 
Revolution von 1789 erlaſſen, zahlt ſaͤmmtliche 
Rechte der Englaͤnder auf und beftätigt fie, 


Vermiethungs⸗ und Verkaufs⸗Aner 


8 bieten, f 

Ein bekanntes, ſehr vortheilhaft zum Hand⸗ 
Verkauf und Waaren⸗Debit gelegenes Hande 
lungs⸗Gewoͤlbe nebſt Böden, Packkammern und 
Wohnzimmern, iſt zu vermiethen, ſo wie ein 
wohl aſſortirtes Waaren⸗Lager zum Koſten⸗ 
Preis zu überlaſſen. Das Nähere deshalb ers 


faͤhrt man Heil, Geiſt⸗Gaſſe No. 962, 


— 


